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Am 13.April 2026 fand im Rathaus Lippertsreute eine öffentliche 
Ortschaftsratsitzung statt.
Punkt 1 Bürgeranfragen
Keine
 
Punkt 2 Protokoll der letzten Sitzung
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde von den anwesen-
den Ortschaftsräten gegengezeichnet.
 
Punkt 3 Ehrung eines Ortschaftsrates
Der Ortschaftsrat Uwe Kochendörfer wurde von Herrn 
Oberbürgermeister Jan Zeitler für 10 Jahre Mitglied im 
Lippertsreuter Ortschaftsrat geehrt. Vom Gemeindetag 
Baden-Württemberg wurde Herrn Kochendörfer eine An-
stecknadel sowie eine Urkunde überreicht. In einer kleinen 
Ansprache würdigte Herr Zeitler seine geleistete Arbeit 
und seinen Einsatz für das Gemeinwohl in unserem Teil- 
ort. Ebenso gratulierte der gesamte Ortschaftsrat Herrn 
Kochendörfer zu der Auszeichnung und  bedankte sich für 
sein vorbildliches Wirken in unserer Dorfgemeinschaft.
 
Punkt 4 Bericht der Firma SOLARCOMPLEX zum Sach-
stand der Fernwärmeversorgung 
Der Geschäftsführer der SOLARCOMPLEX AG, Herr Bene 
Müller, berichtete dem Ortschaftsrat und dem anwesen-
den Oberbürgermeister Jan Zeitler, dass nach Ablauf der 
bestehenden Wärmelieferungsverträge im Jahre 2028 der 
Weiterbetrieb der Wärmelieferung gesichert ist.
Weitere Informationen über den Fortbestand der Wärme-
versorgung werden zu einem späteren Zeitpunkt veröf-
fentlicht.   
 
Punkt 5 Berichte des Ortsvorstehers 
Die interessierte Bürgerschaft kann beim diesjährigen 
Stadtradeln teilnehmen.
Eine entsprechende Veröffentlichung wird im Lippertsreu-
ter Dorfblättle erscheinen.
 
Die rückgebaute Treppenanlage vom Hebsack kommend 
in Richtung Hebsackhof wird aus Sicherheitsgründen nicht 
mehr hergestellt. Eine Alternativstrecke ist bereits durch 
die KLJB im Rahmen der 72Stundenaktion eingerichtet. 

Die neue Wegstrecke um dem Hebsackhof herum wird 
zeitnah installiert. Es soll ein Durchgang mit 2 verbauten 
Drehkreuzen unterhalb des Hebsackhofes entstehen. Das 
wuchernde Gebüsch und gefährliche überhängende Äste 
entlang des Wanderweges werden im Herbst von einer 
Fachfirma entfernt. Eine aktualisierte Ausschilderung des 
Wanderwegs erfolgt in Kürze.
 
Der Senioren Mittag findet am Freitag, den 06.11.2026, in 
Bambergen statt.
Eine entsprechende Einladung erfolgt  Anfang Oktober 
2026.  
  
Der von der Ortsverwaltung angeforderten Stelle eines 
Dorfhausmeisters auf Minijob-Basis wurde von Seiten der 
Verwaltung noch keine Freigabe erteilt. 
OV Hanßler und Herr OB Zeitler werden sich nochmals für 
die dringende Besetzung der Stelle einsetzen.   
 
Zur Sauberhaltung des Gemeindeweges "Wiesenstraße" 
hat der Obstbaubetrieb Richard Metzger einen Stahlbesen 
angeschafft, so dass nach Beendigung der Arbeiten in der 
Obstanlage der Gemeindeweg gereinigt werden kann.  
 
In Sachen Quellwasser hat OV Hanßler, sowie der Ort-
schaftsrat Herrn OB Zeitler berichtet, dass in der angedach-
ten Teilsanierung des Quellgebietes keine Fortschritte zu 
sehen sind.   
Das austretende Quellwasser läuft nach wie vor unkontrol-
liert aus den Schächten.
 
Punkt 6 Anfragen der Ortschaftsräte
OR Matthias Hahn berichtet, dass im Bereich Friedhof/
Schellenberg unbekannte Personen Zettel mit der Auf-
schrift „Autokauf“ angebracht haben. Der OV wird dazu 
eine Überprüfung vornehmen.
 
Ortschaftsrat Lippertsreute
Siegfried Hanßler OV

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher
Siegfried Hanßler

In den Lettenäckern 15
88662 Überlingen-Lippertsreute
Mobil: 0176 / 76607578
Mail: info@lippertsreute.de

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
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Feuerwehr Abtl. Lippertsreute wählt 
Kommandanten 
Im Rahmen der Generalversammlung am 06.03.2026 der 
Feuerwehr Lippertsreute wurde die gesamte Führungsmann-
schaft nach den vorgetragenen Berichten der Abtteilungslei-
tung einstimmig entlastet. Der Ortsvorsteher Siegfried Hanß-
ler konnte der Versammlung, die Entlastung vorschlagen. Im 
Anschluss leitete Stadtbrandmeister Ehing die turnusmäßige 
Wahl der Kommandanten. Dabei wurden Rainer Schöllhorn 
einstimmig zum 1. Kommandanten sowie Andreas Deininger 
zum 2. Kommandanten gewählt.
Der Gemeinderat bestätigte die Wahl der beiden Führungs-
kräfte in seiner Sitzung am 25.03.2026. 
Die Bürgerschaft gratuliert den beiden wiedergewählten 
Feuerwehrkommandanten und wünscht ihnen für Ihre ver-
antwortungsvolle Aufgabe viel Erfolg.
 
Ortschaftsrat Lippertsreute
Siegfried Hanßler OV
Juri Starosta stell. OV
Tobias Hahn stell. OV  

Stadtradeln 2026
Wie schon in den letzten 2 Jahren, möchten wir uns auch 
in diesem Jahr wieder an der Aktion STADTRADELN beteili-
gen. Das STADTRADELN in Überlingen beginnt am 28.06. – 
17.07.2026

Worum geht es bei dieser Aktion STADTRADELN ? STADTRA-
DELN ist die perfekte Kombination aus Teamspirit, Frischluft 
und Klimaschutz. Der Wettbewerb des Klima-Bündnis wird 
in Baden-Württemberg im Rahmen der Landesinitiative Rad-
KULTUR BW gefördert. Das Ziel: an 21 aufeinander folgenden 
Tagen sollen möglichst viele Kilometer CO2-frei mit dem Rad 
oder Pedelec zurückgelegt werden. Wer kann mitmachen? 
Alle, alle die in einer teilnehmenden Kommune wohnen, ar-
beiten, zur Schule gehen oder einem Verein angehören.

Mach mit beim STADTRADELN!  Tritt 21 Tage mit Deinem 
Team für die Kommune in die Pedale und fördere so gemein-
sam den Radverkehr, Klimaschutz und die Lebensqualität. 
Jeder gefahrene Kilometer zählt!  

Das Mitmachen ist ganz einfach:
Zuerst musst du deine Kommune finden: Überlingen
Dann registriere dich unter: Stadtradeln.de  
Die Stadtradler-App auf dein Handy laden, uns schon kann es 
losgehen.

Vor jeder Fahrt die App aktivieren, dann werden deine mit 
dem Fahrrad gefahrene Kilometer automatisch gezählt und 
dem Team gutgeschrieben. Die gesammelten Kilometer aller 
Teams werden in einer offiziellen Rangliste veröffentlicht, 
somit kann jeder Teilnehmer sehen, wo sein Team gerade 
steht.
 
Auskünfte erteilt Herr Jan Vester von der Stadt Überlingen, 
Stadtplanung/Klimaschutz
j.vester@ueberlingen.de  07551/99-1326 oder 
Siegfried Hanßler

Angriffe auf Jogger und Spaziergänger von Greifvögeln
Wer dieser Tage spazieren geht, joggt oder mit dem Rad unterwegs ist, sollte darauf achten, kritische Bereiche, wo Greifvö-
gel ihr Nest haben, zu meiden. Völlig unbemerkt, wie aus dem Nichts, greifen Bussarde von hinten Personen an und atta-
ckieren sie mit ihren Krallen am Kopf. Mit diesen nicht ungefährlichen Überraschungsangriffen signalisieren die Greifvögel, 
dass Sie sich in der Nähe ihres mit der Brut belegten Nestes befinden. Diese Verhalten zeigen besonders Bussarde in der 
Brutzeit, aber auch wenn der Nachwuchs bereits geschlüpft ist. Das ist arttypisch und völlig normal.

Um zu verhindern, dass es zu solchen Attacken kommt, sollten Menschen die kritischen Bereiche in der Brutzeit meiden. 
Besonders

im Bereich "Aspen" und den Wegen zwischen den beiden Brücken der Umgehungsstraße in Richtung Rickenbach/Bauf- 
nang, werden solche Angriffe gemeldet. Hilfreich ist das Hochhalten eines Stockes über dem Kopf, da der Greifvogel immer 
den höchsten Punkt anfliegt. Auf keinen Fall sollte nach dem Tier geschlagen werden. Sobald man den unmittelbaren Nest-
bereich verlassen hat, werden keine Angriffe mehr geflogen.

Ortsverwaltung Lippertsreute
Siegfried Hanßler OV
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Renovierung der Lippertsreuter Kirche
Nach langer Planung (Ende 2023) und Beratung ob über-
haupt renoviert wird, wurden Gespräche mit dem Stif-
tungsrat und dem erzbischöflichen Bauamt geführt. Nach 
Erteilung der Freigabe, konnte die Architektin Frau Wagner 
mit der Planung und Angebotseinholung beauftragt wer-
den.

Folgende Arbeiten wurden ausgeschrieben:
Gerüstbau, Malerarbeiten, Elektroprüfung und  Erneuerung 
des Sicherungsschrankes, ein neues Sakristeifenster und 
große Reinigung der Orgel.
Die Arbeiten wurden für das Gerüst an die Firma Gomerin-
ger und die Malerarbeiten an die Firma Ruprecht vergeben. 
Die Arbeiten am Zählerschrank wurde von der Firma Gut 
ausgeführt. Die Reinigungsarbeiten an der Orgel wird von 
der Firma Mönch in der zweiten Jahreshälfte 2026 in Angriff 
genommen. Das Erneuern des Sakristeifensters wurde lei-
der abgelehnt.
Während den Elektroarbeiten hatten wir keinen Strom und 
somit weder Glocken noch Licht, deshalb feierten wir die 
Gottesdienste im Pfarrheim.
Ende Oktober wurde die Kirche unter der fachlichen Lei-
tung von Herrn Schulz Lorch ausgeräumt, die Figuren, 
Kreuze und die Kreuzwegtafeln wurden abgehängt und im 
Beichtstuhl und in der Sakristei sicher verstaut.
Im November wurde dann die Orgel ausgebaut.
Der Volkstrauertag konnte dann aber doch wieder in der 
Kirche stattfinden. Frau Gern spielt zur Zeit auf einem Key-
board, das von Uwe Kochendörfer besorgt wurde und gute 
Dienste leistet, bis die Orgel wieder funktionsfähig ist.
Auf der Empore mußten dann alle Stühle sowie die Schrän-
ke aus- und weggeräumt werden.
Als das Gerüst aufgebaut wurde, war die Kirche wieder für 
eine Woche geschlossen und wir feierten die Gottesdienste 
wieder im Pfarrheim.
Das Gerüst stand knapp 5 Monate, es konnten trotzdem an 
Weihnachten, zum Jahresbeginn und an Fasnacht immer 
wieder besondere Gottesdienste gefeiert werden, sogar 
eine Taufe und die erste Gemeindeversammlung wurde in 
dieser Zeit abgehalten.
 
Die Wände unserer Kirche wurden dann erstmal radiert, 
aber das Ergebnis war nicht zufriedenstellend und nach 
einigen Beratungen wurde die gesamte Fläche dann dem-

entsprechend behandelt.
In diesem Zuge wurde festgestellt, daß nicht mehr alle 
Fenster in Ordnung waren. Deshalb wurde die Firma Dierig 
beauftragt, die Fenster neu einzukitten und von den Flie-
gen zu reinigen.
Von der Firma Michael Fahr wurden neue Tropfrinnen unter 
die Fenster montiert.
Unter Anleitung von Maler Ruprecht haben wir die Figuren 
gegen Holzwurm behandelt.
Auch die Kanzel und der Altar mussten gereinigt werden.
In der Woche vor dem Palmsonntag kam das Gerüst heraus.
Der Kreuzweg wurde aufgehängt, die Figuren auf ihre Kon-
solen gestellt und wieder Alarm gesichert.
Wir sind aber noch nicht fertig!
Der Maler muss noch Kleinigkeiten nachbessern und die 
Sakristei streichen. Dort muss auch noch das Fenster repa-
riert werden.
Die Orgel wird derzeit gereinigt und muss dann wieder zu-
sammengebaut und spielbar gemacht werden. Frühestens 
im Juni,  vielleicht aber auch später sollte noch ein neuer 
Teppich auf der Empore verlegt werden, in der Hoffnung, 
daß im Herbst alles fertig ist.
Wir möchten uns bei den spontanen Helfern recht herzlich 
bedanken.
Für die Fahnen und sonstigen Dinge hätten wir gerne einen 
großen Schrank im Beichtzimmer, dafür ist aber leider kein 
Geld in der Bausumme vorgesehen.
Ulrike und Klaus Erdenberger
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Einen Cocktail
und eine doppelte Portion Urlaub 

Bitte!
.......das war der Titelspruch auf meinem Kalender 2025
Auf dem Handy-Status einer Freundin sehe ich jedes Jahr um 
Ostern tolle Fotos von der portugiesischen Westküste am 
Atlantik entlang dem Fischerpfad bis nach Sagres, dem süd-
lichsten Punkt Europas und den grandiosen Stränden an der 
Algarve.
Ganz spontan wollte mich meine Freundin von der Insel Rei-
chenau, die u.a. Wanderführerin auf diesem Fischerpfad ist, 
letztes Jahr in den Osterferien mitnehmen, weil aus ihrer 
angemeldeten Gruppe jemand kurzfristig stornieren muss-
te.........ABER, ich bin noch nicht reif für eine "Gruppenreise", 
ich wollte keinen fertigen Plan, ich möchte nicht bei jedem 
Wetter wandern und auch mal genießen und nebenher Ur-
laub machen. Ich möchte nicht im Etagenbett übernachten 
und ich möchte auch keinen vorreservierten Gepäckservice 
mit getaktetem Zeitplan, somit war für mich klar, dass ich da 
nicht einspringe, außerdem hatten wir für 2025 bereits eine 
Familienreise nach Wien geplant.
Während dem letzten Winter, bei strammen Spaziergängen 
mit Monika, war die Idee vom Fischerpfad auf unserer geisti-
gen Wunschliste inzwischen ganz nach oben gerutscht und 
wir haben beschlossen, daß man es tun muß, solange man 
es tun kann. Wir haben über den ganzen Winter beide auf´s 
Skifahren verzichtet und sind am Rosenmontag für 10 Tage 
nach Portugal geflogen. Für die 1. Woche hatten wir uns am 
Flughafen ein Auto gemietet um flexibel zu bleiben. Wir hat-
ten nur die allererste Unterkunft in Porto Covo im Voraus ge-
bucht und uns dann immer spontan entschieden, weil wir die 
Gegend und die Fischerdörfer genießen wollten.
Jede Etappe hatte ca 18 - 24 km, da gab es keine Abkürzun-
gen, wir mussten immer bis zum nächsten Ort wandern, 
durch wilde Natur, manchmal den ganzen Tag durch Sand 
und Dünen, manchmal auf Holzstegen oder an den Klippen 

und an der Küste entlang. Wir hatten täglich ein Vesper und 
Getränke dabei und überall kam uns schon der Frühling ent-
gegen. Es hatte tagsüber 16 - 18°, es war meistens sonnig und 
das ideale Wetter für diese Küstenwanderung. An einem Tag 
war es sehr windig, wir konnten das Meersalz schmecken und 
die Wellen des Atlantiks waren gewaltig und aufbrausend. 
Die spektakulären Klippen und herrlichen Buchten boten uns 
ein Naturschauspiel vom Feinsten.
Weil wir in dieser Zeit ja nur einen Bruchteil des Weges laufen 
konnten, haben wir zwischendurch geschummelt und die als 
"sehr anspruchsvoll" beschriebenen Etappen komplett über-
sprungen, d.h. einfach ausgelassen und sind weiter gefahren, 
weil uns ja niemand vorgeschrieben hat, wo und wann wir zu 
laufen haben und wir ja auch noch in der gleichen Woche im 
Süden ankommen wollten. Der gesamte Fischerpfad ist über 
220 km bestens ausgeschildert und in 13 Etappen unterteilt.  
In Lagos hatten wir ein feines Hotel, direkt am Meer, dort ist 
der Fischerpfad aber schon sehr touristisch, da waren z.B. am 
Sonntag soviele Spaziergänger unterwegs, fast wie bei uns an 
der Promenade. 
Nach einer Woche haben wir das Auto dann wieder in Lissa-
bon abgegeben und sind noch zwei Tage geblieben, um bei 
einer Bootstour auf demTejo an den Sehenswürdigkeiten vor-
beizukommen.
Ganz spontan haben wir uns dann über das Portal: "Get your 
guide" noch eine Tuk-Tuk-Tour gebucht und dabei erfahren, 
dass es ab Mai kaum ein Durchkommen gibt, weil die Stadt 
komplett überfüllt ist. Ich glaube unser Reisezeitpunkt war 
sowohl zum Wandern als auch für die Städtetour gut ge-
wählt, wir haben die Auszeit sehr genossen, die Flüge waren 
angenehm und die Flugzeiten waren perfekt. Dank Internet 
& Handy ist das heutzutage wirklich einfach zu organisieren 
und unser Leitspruch mit dem Cocktail und der doppelten 
Portion Urlaub hat sich so wunderbar verwirklicht, daß wir 
Euch davon erzählen wollten.
Monika Marschall und Priska Keller
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Erinnern Sie sich noch? ......vor 30 Jahren? - Ein Blick in die Lippertsreuter Blättle 
von damals.
# Ortsvorsteherin war Ancilla Starosta
# Blättle-Redaktionsmitglieder waren:
Angela Abel, Monika Betting, Joachim Dorn, Klaus Erdenberger, Ruth Keller, Hermann Keller, Traudl Keßler, Günther Kiefer, 
Ancilla Starosta, Karl Stehle und Myriam Straub.
# Die Landbäckerei Baader kam von Dienstag - Freitag jeweils von 8.45 Uhr bis 9.00 Uhr zum Brotverkauf bei der Telefon-
zelle. (Heute Bücherzelle)
# Das Autohaus Hahn betrieb eine Postagentur.
# Der Metzger Mühlherr aus Billafingen kam jeden Donnerstag von 10.45 Uhr bis 11.00 Uhr mit seinem Verkaufswagen auf 
den Hof des Gasthauses Adler und von 11.05 Uhr bis 11.15 Uhr nach Ernatsreute.
# Der Bebauungsplan Bruckfelder Straße wurde von Bürgermeister Fornol vorgestellt. Bis zum Herbst sollen die ersten 
Grundstücke erworben werden können.
# Bei den Haushaltsberatungen wurden 100 000,- DM für die Erneuerung des Fußbodens in der Luibrechthalle und 100 
000,- DM für den Umbau des "Postraumes" für den Kindergarten bewilligt.
# Als Sternsinger waren im Januar im Einsatz: Alexandra und Jenny Collinge, Patrick Drexler, Christine Erdenberger, Peter 
Frensch, Johannes Großhardt, Daniel Grünbacher, Christopher Hanßler, Christof Keller, Andreas und Oliver Keller, Jochen 
Lutz, Johanna Keßler, Frank und Volker Lorenz, Christine Mayer, Michaela und Nataly Ruther, Stefan Stengele, Sabrina und 
Torsten Tüchler und Christine Weishaupt.
# Die Arbeiten zur Erstellung des Abwasserkanals nach Wackenhausen wurde vergeben und gleichzeitig angeregt in die-
sem Zusammenhang die Radwegsplanung mit einzubeziehen (vor 30 Jahren !!! – Gut Ding will Weile haben).
# Es wurde eine Gruppe "Ortsgestaltung" gegründet. Erste Aufgaben waren, sich um den Wettbewerb „Unser Dorf soll schö-
ner werden“ zu kümmern.
# Pfarrer Dr. Eugen Walter konnte in Freiburg seinen 90. Geburtstag feiern. Von 1941 – 1953 war er hier Pfarrer in Lip-
pertsreute. Unvergessen bleiben sein energisches Eintreten für das Wohl des Dorfes beim Einmarsch der Franzosen am 
Markustag 1945 und die Wiedererrichtung des Wallfahrtortes Maria im Stein. Erstaunlich ist auch die Zahl seiner Veröffentli-
chungen über theologische Fragen. Er schuf eine kleine Buchreihe über die sieben Sakramente. Biblische Arbeiten folgten. 
Pfarrer Eugen Walter hat für sein reiches Lebenswerk hohe Anerkennung gefunden. 1969 wurde er von der Freiburger 
Theologischen Fakultät zum Ehrendoktor und im selben Jahr von Papst Paul VI. zum Monsignore ernannt. 10 Jahre später 
erfolgte die Ernennung zum Ehrenprälaten.
# Vor 30 Jahren war Emil Dannenmayer unser Pfarrer, unterstützt durch den Geistlichen Rat Friedrich Hommel.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender war Helmut Wengle.
Erstkommunikanten waren: Daniela Hahn, Christine Mayer, Wilk Przemek und Marco Roth.
# Der Musikverein Harmonie hielt seine 40. ordentliche Jahreshauptversammlung, erstmals unter der Regie des neuen 
Vorsitzenden Ronny A. Knepple ab. Schriftführerin war damals Erika Fuchs und Kassier war Siegfried Weber.
Dirigenten waren: Szabolcs Galanthay (Musikkapelle) und Udo Huber (Jugendkapelle).
# Die Ämter der Freiwilligen Feuerwehr hatten folgende Personen inne: Klaus Erdenberger, Kommandant und Günther 
Heinz sein Stellvertreter. Kassier war Paul Weishaupt und Schriftführer Martin Widmann.
# Die Sparkasse Überlingen war immer am Dienstagvormittag und am Donnerstagnachmittag im Rathaus zu Diensten.
(Kassenstunden)
# Die Pläne für den Erweiterungs-Ausbau und die Außengestaltung des Kindergartens wurden vorgestellt.
# In der Sendereihe „Fahr mal hin“ des Süddeutschen Rundfunks wurde über unseren Ort berichtet. Interviewpartner war 
Hermann Keller.
# Die Jugendkapelle des MV Harmonie wurde anläßlich ihres 20-jährigen Bestehens mit einem Betrag aus der Dorffestkas-
se unterstützt, zur Anschaffung neuer Uniformen.
# Der Musikverein Harmonie konnte auf 50 Jahre Gestaltung des Gottesdienstes am 1. Sonntag im Mai in der Birnau zu-
rückblicken. Das heißt, es wurde bei einem Glas Most in Freistetters Küche zwischen Franz Freistetter und Pater Oswald 
der Beschluss gefasst: Am 1. Sonntag im Mai umrahmen wir mit unserer „Rutherschen Musikkapelle“ den Frühgottesdienst 
in der Birnau. Gesagt, getan. Nach Rücksprache mit seinen Musikkameraden organisierte Familie Freistetter im darauffol-
genden Mai den ersten Auftritt. Davon möchte ich im nächsten Jahr anläßlich des 80-jährigen Bestehens des Musikvereins 
Harmonie erinnern.
# Es fand ein Wechsel in der Kirchenchorleitung statt. Josef Riede beendete nach 2-jähriger Tätigkeit seine Arbeit mit dem 
Chor und übergab den Dirigentenstab an Markus Heinzelmann.
# Immer mittwochs von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr kam der Verkaufswagen der Firma Eberle aus Überlingen vors Rathaus.
# Der Laden Frensch bot werktags von 6.15 Uhr bis 9.30 Uhr frische Backwaren zum Frühstück an.
Zusammengestellt von Hermann Keller
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Grüner Spargel-Salat
ZUTATEN
250 g Makkaroni (kurze)
Salz
500 g grüner Spargel
60 g entsteinte, schwarze Oliven
250 g Kirschtomaten
frisch gemahlener Pfeff er
2 EL Olivenöl
100 g gehackte Walnüsse
etwa 1 EL Zucker
2 EL Balsamico Bianco
etwa 20 g Parmesan
½ Topf Basilikum
* DRESSING FÜR GRÜNEN SPARGEL 
SALAT :
150 g Dr. Oetker Crème fraîche Classic
4 EL warmes Wasser
60 g grünes Pesto
1 EL Zucker
2 EL Balsamico Bianco
Salz, Pfeff er
2 EL Olivenöl

ZUBEREITUNG
1. Pasta kochen und Gemüse schneiden: Nudeln in Salzwasser nach Pa-
ckungsanleitung gar kochen, abgießen und mit kaltem Wasser abschre-
cken. Grünen Spargel waschen, im unteren Drittel schälen, holzige Enden 
abschneiden und in etwa 4 cm lange Stücke schneiden. Oliven in Ringe 
schneiden. Tomaten waschen.
2. * Dressing für grünen Spargel Salat zubereiten: Crème fraîche, Wasser und 
Pesto mit einem Schneebesen verrühren und mit 1 EL Zucker, Balsamico, 
Salz und Pfeff er abschmecken. 2 EL Olivenöl nach und nach unterrühren. 
Die Nudeln mit dem Dressing vermengen.
3. Spargel und Gemüse braten: 2 EL Olivenöl in einer Pfanne erhitzen. Spar-
gel von allen Seiten etwa 2 Min. braten. Anschließend die Oliven, Tomaten 
und Walnüsse dazugeben und von allen Seiten etwa 3 Min. braten. Gemü-
se mit Zucker und Balsamico vermengen und mit Salz und Pfeff er würzen.
4. Spargel Salat mit Pasta anrichten: Nudeln auf einer großen Platte ver-
teilen. SpargelGemüse-Mischung darauf anrichten. Parmesan mit einem 
Sparschäler in feine Späne hobeln. Basilikumblätter vorsichtig waschen, 
trocken tupfen und in Streifen schneiden. Spargel-Salat mit Parmesan und 
Basilikumstreifen bestreuen. 

Guten A� etit �ümscht   
       SONJA STAROSTA

Quelle: Dr. Oetker

Redaktionsschluss für das nächste Heft, 
Nr. 347 Juni 2026, ist der 11. Mai 2026 
Redaktionsteam
Irene Hanßler, Siegfried Hanßler,  Michael Jurtz, Hermann 
Keller, Traudl Keßler, Gottfried Mayer, Sonja Starosta, Priska 
Keller (auch Organisation der Verteilung),
Primo Verlag (Kinderseite)
Dieter Widmann (Internet). 
Die verwendeten Fotos sind von verschiedenen Personen fo-
tografi ert. Alle uns zur Verfügung gestellten Fotos können von 
uns, ohne Rechte anderer zu verletzen, verwendet werden.
Druck: Primo Verlag Anton Stähle, Stockach

e-Mail Adresse für alle Berichte: 
blaettle@lippertsreute.de
Bitte die Bilder nicht in den Text fi x einsetzen. Bilder 
bitte immer getrennt einsenden. 
Wir möchten alle bitten, die Beiträge pünktlich zum Re-
daktionsschluß zu schicken oder zumindest anzumel-
den, dass wir in unserer Redaktionssitzung besser pla-
nen können.

Topaktuelle Termine und Informationen aus dem Blättle fi n-
den Sie auch im Internet unter: http://www.lippertsreute.de
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Abwechslung im Blättle und gute Unterhaltung
Nachdem einige in der letzten Ausgabe vergeblich nach dem "Aprilscherz" gesucht haben, kann ich das Rätsel auflösen:  
es gab keinen!
Manche vermissen die Kolumne vom Schellenberg, andere waren von den extremen Reiseberichten beeindruckt.
Wir würden uns freuen, wenn uns hin und wieder mal jemand etwas schickt, vielleicht ein Erlebnis vom Familienausflug, 
vielleicht möchte jemand von seiner beruflichen Laufbahn erzählen oder vom Umzug nach Lippertsreute / Ernatsreute, die 
ersten Eindrücke vom Dorf schildern oder sich selber vorstellen. 
Schon einige Male haben uns sehr schöne Berichte von einem Auslandsaufenthalt erreicht, es ist immer wieder spannend 
zu lesen, wohin es die jungen Leute im Studium verschlägt oder was manche für tolle Ideen haben. Sicherlich würden auch 
Tipps zur Gartengestaltung gut ankommen oder schöne Ideen wie die Kinder im Dorf ihre Freizeit verbringen oder was sie 
im Kindergarten und in der Schule erleben. Also wenn jemand gerne Geschichten schreibt oder auch nur einmalig etwas 
hier im Blättle veröffentlichen möchte, nichts wie her mit dem Lesestoff. Wir freuen uns auch über die Mitteilung von Fa-
miliennachwuchs.
Nachdem sich der Frühling nach Ostern von seiner schönsten Seite gezeigt hat, wurde es am Sonntag danach wieder recht 
frisch.
Wir haben trotzdem einen herrlichen Spaziergang gemacht, Richtung Rickenbach beim Biber vorbei, durch den Wald nach 
Baufnang und durch das Blütenmeer zurück.
Wohnen wo andere Urlaub machen - das muß man einfach genießen.
Priska Keller

ein alter Kirschbaum 

Der Biber ist aktiv 

Pfirsichblüte 

der Biber hat den Jungwald geflutet 

hier hat er einen riesigen Damm gebaut 



Lippertsreuter Blättle Seite 9

Seniorenwerk Lippertsreute
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser Gemeindeteam hat für Mittwoch, 13. Mai 2026 eine 
Maiandacht geplant. Beginn der Maiandacht um 18.30 Uhr. 
Nach Absprache mit dem Gemeindeteam würden wir Euch 
gerne dazu einladen. Damit auch der gesellige Teil nicht zu 
kurz kommt, treffen wir uns etwas vorher im Pfarrheim.
Treffpunkt: 17.00 Uhr im Pfarrheim, wir bieten eine kleine Klei-
nigkeit zum Essen und Trinken an. Anschließend gehen wir 
gemeinsam in die Kirche.
Maiandacht: 18.30 Uhr in der Kirche, gestaltet vom Gemein-
deteam.
Wir freuen uns auf Euch.
Team Seniorenwerk

Patrozinium „Maria im Stein“
Am Sonntag, den 31.05.2026 -Dreifaltigkeitssonntag- wird in 
der Kapelle des Wallfahrtortes „Maria im Stein“ das Patrozini-
um gefeiert. 
Der feierliche Gottesdienst beginnt um 15:00 Uhr und wird 
in bewährter Weise von der Jugendkapelle des Musikvereins 
Harmonie Lippertsreute musikalisch umrahmt. 
Nach dem Gottesdienst werden gekühlte Getränke und Zopf-
brot vom Gemeindeteam organisiert und angeboten. Auch 
wird dazu die Jugendkapelle noch kurz aufspielen. 
Herzliche Einladung an alle Wallfahrer und Gottesdienstbesu-
cher. 
Das Gemeindeteam Lippertsreute

ein Grund zum Feiern am Samstag 
30.05.2026
Das Programm:
10:00 - 17:00  Uhr   
• Oldtimertreffen – holen auch Sie Ihr Schätzchen aus der 

Scheune
• Gewerbeschau von Lippertsreutern Gewerbetreibenden
• Vorstellungen und Sehenswertes
• Buntes Programm für Kinder und Ju-

gendliche 
• Musikalische Umrahmung durch die Be-

nistobler und Kirchwegmusikanten 
 

• Bewirtung durch den MV Lippertsreute
 
Parken: 
Auf der Wiese hinter dem Anwesen un-
seres Nachbarn Robert Ruther sowie auf 
den öffentlichen Parkplätzen
 
Die Familien Hahn freuen sich auf ihren 
Besuch.
Lassen wir an diesem Tag die Arbeit 
zuhause mal liegen und verbringen 
gemeinsam ein paar schöne Stunden.
Zur Info:
Den Bewirtungsumsatz spenden wir 
unserem Musikverein für deren Bau-
projekt.

Dienstag, 19.05.2026 
um 18.00 Uhr

Wanderung um  
Lippertsreute herum

Treffpunkt bei Margarete Lutz, Hippmansfeld 1, Lipperts-
reute
Wir werden uns auf eine gemeinsame Wanderung um 
Lippertsreute herum begeben.
Start und Ziel ist bei Margarete. Im Anschluß an die Wan-
derung gibt es bei ihr noch eine Stärkung.
Gäste sind herzlich willkommen!

Welche(r) Jugendliche hat Lust, in den Sommerferien 
eine Woche lang vier nette Hühner auf dem Schellen-
berg zu betreuen gegen Taschengeld (und natürlich 

Eier  )?
Gerne melden unter 07553-9165098!
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Die katholischen Kirchentermine 
in Lippertsreute im Mai 2026
Fr. 01. Mai 09:30  Maria im Stein: Rosenkranz zur Er-

öff nung der Wallfahrt
Fr. 01. Mai 10:00  Maria im Stein: Hl. Messe zur Er-

öff nung der Wallfahrt mit musika-
lischer Umrahmung durch den MV 
Harmonie Lippertsreute

So. 03. Mai 10:30 Wort-Gottes-Feier
Di. 05. Mai 18:00 Rosenkranz
Di. 05. Mai 18:30 Hl. Messe
Sa. 09. Mai 18:30 Vorabendmesse
Di. 12. Mai 18:00 Rosenkranz
Di. 12. Mai 18:30 Hl. Messe
Mi. 13. Mai 18:30 Maiandacht
So. 17. Mai 10:30 Wort-Gottes-Feier
Di. 19. Mai 18:00 Rosenkranz
Di. 19. Mai 18:30 Hl. Messe
Sa.  23. Mai  18:30 Vorabendmesse zum Pfi ngstfest
Mo. 25. Mai 09:00 Hl. Messe
Di. 26. Mai 18:00 Rosenkranz
Di. 26. Mai 18:30 Hl. Messe
Sa.  30. Mai  18:30 Vorabendmesse
So. 31 Mai 14:30 Maria im Stein: Rosenkranz
So. 31. Mai 15:00  Maria im Stein: Hl. Messe zum Pa-

trozinium unter Mitwirkung der Ju-
gendkapelle Lippertsreute

Die evangelischen Kirchentermine in 
Salem / Heiligenberg im Mai 2026
So. 03. Mai 09:30  Gottesdienst, Johanneskirche Hei-

ligenberg
Sa. 09. Mai 18:15  Gottesdienst, evang. Gemeinde-

zentrum Salem
So. 17. Mai 10:00  Konfi rmationsgottesdienst, Betsaal 

Schloss Salem
So. 24. Mai 09:30  Gottesdienst, Betsaal Schloss 

Salem
Mo. 25. Mai 10:30  Ökumenischer Festgottesdienst, 

Kirche St. Martin Frickingen
So. 31. Mai 09:30  Gottesdienst, evang. Gemeinde-

zentrum Salem

Ärztlicher Notdienst:   siehe Hallo-Ü
die bundesweite Nummer für den Bereitschaftsdienst / Notdienst 116117

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte den Rettungsdienst oder
Notarzt unter der Notrufnummer 112

An der Luibrechthalle ist bei der Eingangstüre ein DEFI (Defi brillator) 
angebracht, mit dem bei Notfällen lebensrettende Ersthilfe machbar ist, 
solange bis der Notarzt eintriff t. Schauen Sie sich die Anleitung mal an, 
sodass Sie Bescheid wissen, wenn Ihre Hilfe notwendig werden sollte.2

Ärztlicher Notdienst:   siehe Hallo-Ü
die bundesweite Nummer für den Bereitschaftsdienst / Notdienst 116117

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte den Rettungsdienst oder
Notarzt unter der Notrufnummer 112

An der Luibrechthalle ist bei der Eingangstüre ein DEFI (Defi brillator) 
angebracht, mit dem bei Notfällen lebensrettende Ersthilfe machbar ist, 
solange bis der Notarzt eintriff t. Schauen Sie sich die Anleitung mal an, 
sodass Sie Bescheid wissen, wenn Ihre Hilfe notwendig werden sollte.2
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Die aktuellen Vereinstermine für Mai 2026

 

Turnerfrauen Lippertsreute

Mo. 04. Mai 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Mo. 11. Mai 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Mo. 18. Mai 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Mo. 25. Mai kein Sport (Pfingstmontag)

 Luibrechthopser Lippertsreute * bitte WhatsApp beachten

Seniorenturnen Lippertsreute

Do. 07. Mai 9:15 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Do. 14 Mai  kein Sport (Christi Himmelfahrt)

Do. 21. Mai 9:15 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Do. 28. Mai  kein Sport (Schulferien)

Seniorenwerk Lippertsreute

Mi. 13. Mai 18:30 Uhr  Maiandacht

    Treffpunkt 17:00 Uhr im Pfarrheim

Musikverein Harmonie Lippertsreute

Fr. 01. Mai 10:00- 11:00 Uhr Maria im Stein mit der Musikkapelle Lipp

So. 03. Mai 9:00- 10:00 Uhr Hl Messe in der Birnau mit der Musikkapelle

Mi. 06. Mai 18:00- 19:30 Uhr Frühjahrsvorspiel/Luibrechthalle

Fr. 08. Mai 20:00- 23:00 Uhr Gaudi-Abend der Blasmusik in Bermatingen

So. 10. Mai 10:00- 14:00 Uhr Jugendkapellentreffen Bermatingen

So. 24. Mai 17:00- 18:00 Uhr Sternmarsch Jubiläum MV Riedheim

So. 31. Mai   Dreifaltigkeitssonntag in „Maria im Stein“

Ortschaftsrat Lippertsreute

Mo. 11. Mai 20:00 Uhr Sitzung des Ortschaftsrats

Lippertsreuter Blättle Redaktion (Termin für Beiträge, bzw. Anmeldung für Beiträge)

Mo. 11. Mai 18:30 Uhr Sitzung für die Juni-Ausgabe

 KLJB Lippertsreute

Regelmäßige Treffen immer dienstags ab 19:30 Uhr in den KLJB – Räumen



Seite 12 Lippertsreuter Blättle

Terminübersicht Mai 2026

1 Fr 10:00 Eröff nung Wallfahrt "Maria im Steim"

2 Sa Papier, Pappe, Kartonagen !

3 So 9:00 Harmonie: Musikkapelle Hl.Messe in der Birnau

4 Mo Biomüll 

Mo 19:30 Turnerfrauen: Halle

5 Di Hopser: WhatsApp beachten

6 Mi 18:00 Harmonie: Jugendvorspiel

7 Do  gelber Sack

Do 9:15 Seniorenturnen: Halle

8 Fr 20:00 Harmonie: Gaudi-Abend der Blasmusik in Bermatingen

9 Sa   F.A.L. Altpapiersammlung

10 So 10:00 Harmonie: Jugendkapellentreff en in Bermatingen

11 Mo Biomüll und Restmüll 2 und 4 wöchig

Mo 18:30 Blättle Redaktionssitzung

Mo 19:30 Turnerfrauen: Halle

Mo 20:00 Ortschaftsratssitzung 

12 Di Hopser: WhatsApp beachten

13 Mi 18:30 Seniorenwerk: Maiandacht

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo Biomüll 

Mo 19:30 Turnerfrauen: Halle

19 Di 18:00 Landfrauen: Wanderung um Lippertsreute

Di Hopser: WhatsApp beachten

20 Mi

21 Do  gelber Sack

Do 9:15 Seniorenturnen: Halle

22 Fr

23 Sa

24 So 17:00 Harmonie: Sternmarsch Jubiläum MV Riedheim

25 Mo

26 Di Biomüll und Restmüll !

Di Hopser: WhatsApp beachten

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa Papier, Pappe, Kartonagen !

Sa 10:00 Jubiläum Autohaus Hahn

31 So 15:00 Patrozinium "Maria im Stein"

Papier, Pappe, Kartonagen !

Harmonie: Sternmarsch Jubiläum MV Riedheim


